
Sprechen 
Sie nach 
dem Löten!

Unsmart Der Vorgän-
ger war ein Statement: 
viel Design plus wenig, 

sprich: essentielle 
Funktionalität. Nun 

gibt es immerhin In-
ternet – aber nicht auf 

dem Telefon selbst, 
sondern via LTE-Hot-

spot für den Computer. 
Punkt MP02,  

329 Euro, punkt.ch Unsichtbar Auch das ultraredu-
zierte Light Phone bekommt ein 
Update: jetzt mit LTE, Kurznach-
richten und, Trommelwirbel, Weck-
funktion. Ab April 2019 erhältlich. 
The Light Phone 2, Preis noch 
offen, thelightphone.com

Unvergänglich Das 
Original dieses Ba-
nanenhandys wurde 
durch seinen Auftritt 
im Sci-Fi-Blockbuster 
„Matrix“ 1999 zum 
Kultobjekt. Nun also 
die technisch sehr 
vergangenheitslastige 
Neuinterpretation. 
Nokia 8110 4G, 89 Euro, 
über conrad.de 

Mobil, 
erreichbar, 
sonst nix
Digital Detox kann ja  
so einfach sein: drei  
Optionen für Liebha-
ber guten Designs, die 
überlegen, vom Smart- 
auf ein Dumbphone 
umzusteigen

Weniger Handy geht nicht: Das  
Makerphone zerlegt das wichtigste Gadget 
der Gegenwart in einen Bausatz 

rchaisch ging es zu, als Motorola 
1983 das Dynatac 8000X auf 
den Markt brachte: Als Knochen 

wurde das erste Serien-Mobiltelefon der Welt 
seiner klobigen Form wegen bezeichnet. Es 
wog fast 800 Gramm, konnte 30 Telefonnum-
mern speichern, hatte genug Energie für eine 
Stunde Telefonieren und kostete 4 000 Dollar. 
Seitdem hat sich einiges getan, aus Knochen 
wurden Barren, Slider und Klapphandys, 
die inzwischen wiederum selbst sämtlich 
im Museum stehen, weil Smartphones das 
klassische Handy komplett verdrängt haben. 

Seitdem fristen Mobiltelefone ohne Internet-
funktionalität ein Nischendasein als etwas 
freakig wirkendes Retro-Gadget für Menschen, 
die zeigen möchten, dass sie als einer der 
letzten ohne Smartphone auskommen – oder 
vielleicht wirklich nicht mehr wollen, als nur 
mobil zu telefonieren. Das neue Makerphone 
nun besetzt wiederum eine Nische in die-
ser Nische: Es kommt als Bausatz, der dem 
Käufer einige Kenntnisse in Löten und auch 
Programmieren abverlangt. Natürlich nicht als 
Schikane, sondern mit dem Ziel, technische 
Fertigkeiten zu trainieren.

A

MAKERPHONE
Anfang 2017 begeister-
te der kroatische Tüftler 
Albert Gajšak die 
Makerszene mit einem 
Gaming-Handheld zum 
Selbst-Zusammenbas-
teln. Nun also kommt 
ein Telefon. Die ersten 
via Kickstarter finan-
zierten Bausätze sollen 
im März 2019 verschickt 
werden. Infos: maker-
buino.com/makerphone
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